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Gemeinderatssitzung am 22.07.2010

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

01/07/2010
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt auf der Grundlage 
des § 77 in Verbindung mit den §§ 72 bis 76 SächsGemO die 
1.Nachtragshaushaltssatzung 2010 der Gemeinde Großpostwitz 
mit dem 1.Nachtragshaushaltsplan.
02/07/2010
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die in der Anlage 
beigefügte „1. Satzung zur Änderung der Sanierungssatzung 
gemäß § 142 BauGB“.
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, dem Grundbuchamt 
die teilweise Aufhebung der Sanierungssatzung mitzuteilen und 
hierbei für die von der Aufhebung betroffenen Grundstücke die 
Löschung des Sanierungsvermerks zu beantragen.
03/07/2010
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt das Grundstück 
Kinderhaus „Hummelburg“, Spreetal 4, Flurstück 112/10 der 
Gemarkung Hainitz in einer Größe von 3.657m² an den Kinder-
hausbetreiber, die Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bautzen e.V., 
Löbauer Straße 48, 02625 Bautzen mittels Erbbaurechtsver-
trages zu übertragen.
04/07/2010
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Planung zur Neuge-
staltung des Schulhofes der Lessing-Grundschule Großpostwitz 
in der Entwurfsfassung Juli 2010 Variante Fußballplatz Naturrasen 
des Landschaftsarchitekturbüros Schütze und Partner.
Die Verwaltung wird beauftragt die Planung Zug um Zug umzu-
setzen.
05/07/2010
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, den Auftrag für das 
Bauvorhaben „Erneuerung der Straßenbeleuchtung an der B 96 
von Großpostwitz nach Ebendörfel“ an die Firma ELEKTRO Voß, 
Am Storchennest 2 aus 02692 Großpostwitz gemäß Vergabe-
empfehlung des IB Lehner & Sachse zu vergeben.

Bekanntmachung der:

1. Satzung
zur Änderung der Sanierungssatzung gemäß

§ 142 BauGB

Gemäß § 162 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585) m. W. 
v. 01.03.2010 in Verbindung mit § 4 der Sächsischen Gemeinde-
ordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.03.2003 
(SächsGVBl. Jg.2003 Bl.-Nr. 4 S.55, ber.S. 159 Fsn-Nr.:230-1) 
rechtsbereinigt mit Stand vom 11.Juli 2009, hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Großpostwitz am 22.07.2010 folgende Satzung 
beschlossen.

§ 1 Gegenstand

Diese Satzung ändert die am 23.08.2007 beschlossene „Sanie-
rungssatzung gemäß § 142 BauGB“ der Gemeinde Großpostwitz.

§ 2 Teilaufhebung

Die in § 1 benannte Satzung wird hinsichtlich des förmlich fest-
gelegten Sanierungsgebietes für den Teil aufgehoben, der dem 
Flurstück 161/60 der Gemarkung Großpostwitz entspricht.

§ 3 In Krafttreten
Die Satzung tritt gemäß § 162 Abs. 2 BauGB mit ihrer ortsüb-
lichen Bekanntmachung in Kraft.

Großpostwitz, den 22.07.2010
Lehmann, Bürgermeister   (Siegel) 

Verfahrens- und Formvorschriften

Bezüglich der vorstehend öffentlich bekannt gemachten „1. 
Satzung zur Änderung der Sanierungssatzung gemäß § 142 
BauGB“ wird hiermit auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen gemäß folgenden Wortlautes der Sätze 1 
bis 3 des § 4 Absatz 4 SächsGemO hingewiesen:
„Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder  
Formvorschriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stan-
de gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,  
2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,  

3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,  

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist  
 a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder  
 b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.“

Lehmann, Bürgermeister 

Amtliche Bekanntmachungen

Notrufnummern:
Polizei...................................................................................... 110
Polizeirevier Bautzen............................................. (03591).3560
Feuerwehr............................................................................... 112
Rettungsdienst....................................................................... 112
Bundespolizei Pirna............................................. (03501).79560
Giftnotruf............................................................... (0361).730730
Kassenärztlicher Notfalldienst.(Hausbesuche).... (03591).19222
Apotheke.(Notfalldienst)..........Bitte.der.Tagespresse.entnehmen
Tierärzte..................................Bitte.der.Tagespresse.entnehmen.
Zahnärzte................................Bitte.der.Tagespresse.entnehmen

Havariedienst:
ENSO Störungsrufnummer - Erdgas.................(0180).2787901
ENSO Störungsrufnummer - Strom...................(0180).2787902
Abfallwirtschaft.................................................... (03591).49660
Notfalldienst:
Gemeindlichen Kanalnetz & Pumpwerken........(0173).3546722
AZV Bautzen,.ausschließlich.für
Abwassserhauptpumpwerk.Fabrikstraße........ (0160).3541828.od.
. (0160).3537416
AZV „Obere Spree“ betrifft
OT Eulowitz.bei.Havarie.Abwasser......................(0180).2787903
Kreiswerke Bautzen 
Wasserversorgungsdienst GmbH
Bereitschaftsdienst.................................................(035934).62999

EC-Karten-Sperrung............................................ (01805).021021
Telekom-Entstördienst........................................ (0800).3301172
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Senioren - Geburtstage

Herzlichen Glückwunsch
          an unsere Jubilare!

in der Gemeinde Großpostwitz 
August & September 2010

In GroSSpoSTwITZ:
07.08. 2010 Herr Günter Pursche 70. Geburtstag
08.08. 2010 Frau Ruth Hentsch 78. Geburtstag
11.08. 2010 Herr Heinz Herold 76. Geburtstag
11.08. 2010 Frau Margit Kurze 70. Geburtstag
12.08. 2010 Herr Kurt Powels 88. Geburtstag
12.08. 2010 Frau Isolde Hobrack 70. Geburtstag
13.08. 2010 Frau Frieda Lebsa 74. Geburtstag
13.08. 2010 Herr Wolfgang Hanke 71. Geburtstag
16.08. 2010 Frau Isolde Neumann 80. Geburtstag
20.08. 2010  Herr Günther Hänsel 83. Geburtstag
20.08. 2010 Frau Brunhilde Zschech  70. Geburtstag
21.08. 2010 Herr Georg Seel  72. Geburtstag
22.08. 2010 Herr Wilfried Goethe  72. Geburtstag
24.08. 2010 Frau Renate Otto 73. Geburtstag
25.08. 2010 Frau Ingried Schmidt  72. Geburtstag
26.08. 2010 Herr Fritz Przybylski 75. Geburtstag
28.08. 2010 Frau Inge Klaus  82. Geburtstag
28.08. 2010 Herr Dr. Werner Hempel 74. Geburtstag
29.08. 2010 Herr Hans Gedan 83. Geburtstag
30.08. 2010 Frau Johanna Häntze 87. Geburtstag
30.08. 2010 Herr Otto Heine 85. Geburtstag
30.08. 2010  Herr Sigmar Richter  72. Geburtstag
31.08. 2010 Herr Herbert Sens 80. Geburtstag
31.08. 2010 Frau Elfriede Fischer  72. Geburtstag
03.09. 2010  Herr Dieter Dommel  71. Geburtstag

iN BiNNewitz:

25.08. 2010 Frau Hildegard Kühn 79. Geburtstag
27.08. 2010 Frau Hilde Meyer 73. Geburtstag

iN Cosul:

16.08. 2010 Frau Ingeborg Graf 88. Geburtstag

iN eulowitz:

13.08. 2010 Herr Erich Rötschke  84. Geburtstag
18.08. 2010 Frau Ingrid Marowski  70. Geburtstag
20.08. 2010 Frau Rosa Schmidt  78. Geburtstag
24.08. 2010 Frau Martha Schulze  84. Geburtstag
24.08. 2010 Frau Gerda Mielke 81. Geburtstag
24.08. 2010 Herr Karl Thomas 74. Geburtstag

iN RasCha:

17.08. 2010 Frau Maria Zieschang 72. Geburtstag
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Hier spricht die Feuerwehr

Die 2. Blaulichtwanderung ist Geschichte

Am 26.06.2010 haben wir uns Jugendfeuerwehren aus sieben 
Gemeinden eingeladen, um das Ausbildungsjahr 2009/10 zu 
beenden.

Bei einer Wanderung am Drohmberg entlang waren einige Stati-
onen zu absolvieren.
Durch die Organisation wurde uns einiges an Wissen abgefor-
dert, es war aber auch viel Spaßiges und Lustiges dabei, um 
Wettkampfpunkte zu erkämpfen.

Wir möchten uns ganz herzlich bei den Verantwortlichen 
der Jugendfeuerwehr Großpostwitz, der Gemeindeverwal-
tung, den mitwirkenden Eltern und nicht zuletzt bei allen  
Sponsoren für diese wunderschöne Maßnahme bedanken. 
Als Gäste konnten wir Herrn Marko Schiemann, Mitglied des 
Sächs. Landtages sowie den Bürgermeister unserer Ge- 
meinde, Herrn Lehmann, begrüßen. Letztgenannter hatte auch 
die Schirmherrschaft über unsere Maßnahme übernommen. Es 
ist für uns sehr wichtig, hier bekanntzumachen, dass regionale 
Unternehmen Geld- und Sachwerte für solche Unter- 
nehmungen mit Kindern und Jugendlichen zur Verfügung  
stellen.

Stellvertretend für alle seien hier genannt, Bestattungsunter-
nehmen A. Müller, Sparkasse Großpostwitz, Apotheke Groß-
postwitz, AVIA Tankstelle Skade, Zahnarzt Torsten G. Streh-
le, Kfz.-Werkstatt T. Schmidt, Petra und Steffen Symmank und 
Zweiradtechnik Vyhnalek.

Auch der Verein Bürgerzentrum e.V. Großpostwitz hat uns 
bei der Durchführung der Maßnahme mit einer Bastelstras-
se unterstützt. Nach der anstrengenden, aber doch schö-
nen Wanderung gab es ein deftiges Mittagessen vom Grill. 
Viele Muttis oder Omis hatten Kuchen gebacken, welcher den 
ganzen Tag ausgereicht wurde. Dankeschön auch an die fünf 
Ortsfeuerwehren der Gemeinde, die sich an den Stationen 
viel Mühe mit uns gegeben haben. Ebenfalls herzlich danken 
möchten wir den beiden Förstern, den Kameraden der FFW-
Wilthen mit ihrem Hubrettungsfahrzeug und den Mitgliedern 
der SEG-Kirschau des DRK.
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Natürlich fieberten alle Jugendfeuerwehrmitglieder der Sieger-
ehrung entgegen, es war ja wieder ein „richtiges“ Blaulicht als 
erster Preis ausgeschrieben. Am Ende siegte die Jugendfeu-
erwehr Rodewitz und nahm aus den Händen unseres Jugend-
wartes den „Pokal“ in Empfang.
Wir, die Jugendfeuerwehr Großpostwitz, als Ausrichter des 
Tages waren mit 2 Mannschaften am Start und konnten gute mitt-
lere Plätze belegen.

Abschlussgrillen

Am Abend des gleichen Tages, hatte die Leitung der Jugendfeu-
erwehr uns und unsere Eltern und Geschwister zu einem gemüt-
lichen Beisammensein eingeladen, um das Ausbildungsjahr 
2009/2010 zu beenden.

Bei einer kurzen Ansprache betonte unser Jugendwart, Herr 
Illgner, dass wir als anerkanntes Mitglied der Feuerwehr Groß-
postwitz einen hervorragenden Beitrag leisten. Er dankte allen, 
die mit hohem Fleiß und vielen eingebrachten Ideen zum guten 
Ausbildungsergebnis und einer gut funktionierenden Jugend-
feuerwehr beigetragen haben. Bei lustigen Spielen in Familie, 
welche auch prämiert wurden, verging die Zeit wie im Flug. Spei-
sen und Getränke konnten wir dank unserer Altstoffsammlung 
kostenfrei anbieten.

Für alle interessierten Kinder und Jugendlichen hier noch 
eine Mitteilung:

Das Ausbildungsjahr 2010/2011 beginnen wir am 25.08.2010 
um 17.00 Uhr in den Räumen der Jugendfeuerwehr Großpost-
witz, Oberlausitzer Straße.

Neues aus dem Kinderhaus

Die Hummeln sind da!

„Was ist eine Hummelburg ohne Hummeln?“
Diese Frage stellten sich die Kinder und Erzieherinnen unseres 
Kinderhauses. Die Antwort lag auf der Hand: „Natürlich  
gehören da auch Hummeln dazu!“ Also wurden gleich fünf 
dieser putzigen Kerlchen in Auftrag gegeben. Am Donnerstag, 
dem 8. Juli, war es dann endlich soweit. Gespannt warteten alle  
großen und kleinen „Hummelburger“ auf die Mitarbeiter der Firma  
Förster-Werbung und auf die Mitarbeiter des Bauhofes mit der 
Hebebühne der Gemeindeverwaltung Großpostwitz, die die 
Hummeln vor den interessierten Augen der Kinder, begleitet von 
Freude und Jubel, anbrachten.

Nun zieren die kleinen 
Tierchen unseren neuen 
Anbau und machen das 
Kinderhaus zu dem, was 
es ist – einer echten 
„Hummelburg“!
Auf diesem Weg Dank 
an die Gemeindeverwal-
tung Großpostwitz für 
die so schnelle
und unbürokratische 
Hilfe beim Anbringen 
unserer „Hummeln“.

Kinderfest in der Hummelburg!

Am 19. Juni 2010 feierten wir wieder unser traditionelles Kinder-
fest!
Diesmal stand es unter dem Thema „Hummelburger Festspiele“.
Ritter und Harlekin begrüßten die Kinder und Gäste. Natürlich 
brachte die Hexe, anfangs verkleidet als Fee, einiges durchein-
ander! Aber nach dem gemeinsamen Tanz „Wir sagen jetzt hallo“ 
lief alles gut!
Nun waren die Kinder an der Reihe. Wir hörten das Märchen 
von „Dornröschen“, sahen Kaspertheater, lauschten dem Regen-
wurmlied und erfreuten uns an dem Hexentanz.
Die Hortkinder tanzten einen Salsa und überraschten alle Gäste 
mit einer Hula-hopp-Darbietung. Ein altes Lied „Wenn der Topf 
aber nun ein Loch hat“ wurde gekonnt vorgetragen. Beim Bade-
wannentanz „Waschtag“ waren unsere Erzieherinnen + Prakti-



�

Nächste Ausgabe am 04.09.2010  I  Redaktionsschluss am 25.08.2010  I  E-mail: redaktion@grosspostwitz.de

Nr. 8/2010 07.08.2010

kant in Aktion! Die Darbietung von „Poi“ mit den Feuerkugeln war 
faszinierend für alle!
Zum Abschluss tanzten die Kinder + Eltern zu dem Lied: „Wir 
sind immer in Bewegung“.

Nun begann das bunte Treiben auf dem Spielplatz. Sandburgen 
bauen, Ketten fädeln, Feder zeichnen, Sack hüpfen, mit Bällen 
balancieren und Schminken waren beliebte Anlaufpunkte für die 
Kinder. Außerdem konnte man auf Bäume angeseilt klettern, sich 
im Bogen schießen probieren, mit der Pferdekutsche fahren und 
am Glücksrad sein Glück versuchen.

Für das leibliche 
Wohl war wieder 
bestens gesorgt. 
Es gab Kaffee und 
Kuchen, Eis und 
Eierkuchen, Brat-
wurst, Fischsem-
meln und Getränke 
für Groß + Klein!
Für die kostenlose 
musikalische Umrah-
mung sorgte wieder 

Heiko Hennersdorf, dem wir auf diesem Weg herzlich danken! 
Ebenso unserem Elternrat für die Unterstützung bei der Vorbe-
reitung, Durchführung und beim wieder Aufräumen!!
Unser Dank geht auch an alle Sponsoren und freiwilligen Helfer 
sowie:
der Freiwilligen Feuer-
wehr Großpostwitz 
für den Transport 
und Bereitstellung 
der Verkaufsstän-
de und Tischgarni-
turen, besonders 
Herrn Robert Wulf 
dem Männerchor für 
die Bereitstellung des 
Bräters, besonders 
Herrn Heinze ebenso 
den Sponsoren, die 
mit Geld und Sach-
spenden unser Fest mitbestimmten:
Zahnarztpraxis Schubert, Fahrzeugtechnik Miunske, KFZ Werk-
statt T. Schmidt, Physiotherapie Dießner, Rechtsanwältin Heike 
Krell, Heizung - Sanitär T. Eberhardt, Komet – Pöhle, Elektro – 
Kreuziger, Essenfirma – Sodexo (Küche Singwitz), Oppacher 
Mineralquelle, Bäckerei – Rämsch Obergurig 

Kinder + Erzieher des Kinderhauses „Hummelburg“

Schulnachrichten

Lessing-Grundschule Großpostwitz

Kindertag

Am 8. Juni freuten sich die Schüler der Lessing-Grundschule über 
einen sportlichen Kindertag. Das Sportmobil aus Leipzig hatte 
viele tolle Sachen zum Ausprobieren mitgebracht. Für jeden war 
etwas dabei, egal ob Ball über das Netz, Fußball, Speed Stacks 
(Becherstapeln), kuriose Fahrgeräte oder die große Hüpfburg. 
Als es aber als Überraschung noch ein Eis der Firma Pöhle gab, 
strahlten alle Kinderaugen.

Die Kinder der Grundschule mit ihren Lehrerinnen

„Kleine Künstler ganz groß“

Der Kurs „Theaterwerkstatt“ besteht seit fast zehn Jahren. Zu 
Beginn der Arbeit im Jahr 2001 spielten wir das Wintermärchen 
„Drei Haulemännchen im Wald“. Inzwischen haben die Kinder 
insgesamt acht verschiedene Theaterstücke und sechs Puppen-
spiele eingeübt und vor allen Kindern der Schule vorgeführt.

Die Tätigkeit im Kurs erfordert viel Mühe und Ausdauer beim Erler-
nen der Texte. Zunächst muss jeder Schüler den Text gut lesen 
können und intensiv an der Betonung arbeiten. Bei der Auswahl 
der Stücke wird besonders auf erzieherische Aspekte Wert gelegt. 
Die Kinder lernen auch freies Bewegen auf der Bühne und deut-
liche Aussprache bei den Vorführungen. Wichtig ist ein freund-
schaftlicher Umgang der „Schauspieler“ untereinander. 
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Die Aufführung eines Stückes ist Teamarbeit. Vorm Vorführen 
eines Stückes müssen Hintergrundbilder, Kulissen und zum Teil 
Kostüme erarbeitet werden.
Hier wird von jedem Einzelnen Geschick beim Basteln und Malen 
gefordert.
Der Höhepunkt ist jedes Mal die Aufführung und über den Beifall 
des Publikums freuen sich die kleinen Künstler am meisten.

G. Kother, Kursleiterin
Skater - Schule

Am 23. Juni gab es die Möglichkeit für alle Dritt- und Viertklässler 
an einer Skaterschule teilzunehmen.

Egal, ob erfahrener Inlineskater oder Anfänger, hier hatten alle 
Spaß und man konnte sogar noch einige Tricks vom Profi lernen.  
 
 Die Klassen 3 und 4 mit ihren Lehrerinnen

Neues aus unseren Vereinen

Unabhängiger Seniorenklub Großpostwitz e.V.
Veranstaltungsplan August 2010

Der Seniorenklub Großpostwitz e.V. informiert:
In der Begegnungsstätte finden folgende Veranstaltungen statt. 
Beginn jeweils 14:00 Uhr 

Donnerstag, 12. August:
 - Gemeinsame Geburtstagsfeier  für Juli-Geburtstagskinder
Mittwoch, 18. August:
 - Skat
Donnerstag, 19. August:
 - Kegelnachmittag – bitte im Klub anmelden
Mittwoch, 25. August:
 - Spielenachmittag und Skat
Donnerstag, 26. August:
 - Grillfest
Mittwoch, 01. September:
 - Tanznachmittag mit Frau Schwanitz und Skat
Donnerstag, 02. September:
 - Gemeinsame Geburtstagsfeier für August-Geburtstagskinder

Alle interessierten Senioren und Vorruheständler sind zum 
Besuch unserer Veranstaltungen  ganz herzlich eingeladen.
Bitte lesen Sie auch die Hinweise in der Sächsischen Zeitung, 
im Kreis- und Gemeindemitteilungsblatt und den Aushang bei 
Bäckerei Pech und am ehemaligen Pennymarkt.

                                                      Der Vorstand

Das sollten Sie Wissen

Mühlenfest am Sonntag, den 15.08.2010
Endlich ist es wieder soweit. Großpostwitz präsentiert in der 
Schnabelmühle das beliebte Mühlenfest.
Ab 11.00 Uhr ladet die Wehrsdorfer Blaskapelle zum Frühschop-
pen ein.
Gegen 14.00 Uhr beginnt der Schlagernachmittag mit Katrin und 
Eberhard, Mandy und Isabell, Kindertanzgruppe und Moden-
schau.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt mit Kesselgulasch und 
Gegrilltem, Kaffee und Kuchen sowie Bier, Wein, Sekt und alko-
holfreien Getränken.
Organisiert wird das Mühlenfest in Zusammenarbeit mit dem 
Erbgericht Berge, b96-Viotex und Michas Disko.
Eintritt für das Mühlenfest beträgt 4,00 Euro. Kinder bis 12 Jahre 
frei.

Oppach

presseinfo Bielebohlauf

Traditionell am letzten Augustwochenende findet in Oppach der 
nun schon 32. Bielebohlauf statt.
Start ist am 29.08.2010, 10.00 Uhr im Sportstadion an der Linden-
berger Straße. Von hier können die Läuferinnen und Läufer die 
Strecken über 20 km, 12 km und 4,9 km in Angriff nehmen.
Um 10.05 Uhr fällt der Startschuss für die 1,5 km-Strecke.
Startanmeldungen können bis 26.08.2010 - 11.00 Uhr bei der 
Gemeindeverwaltung Oppach telefonisch unter 035872 38355 
oder per Fax 035872 38380 abgegeben werden. Die Anmeldung 
kann auch im Internet unter www.wirinderlausitz.de erfolgen.
Nachmeldungen werden gegen eine Zusatzgebühr in der Zeit 
von 8.00 – 9.00 Uhr im Stadion entgegengenommen.
Natürlich erwarten die Besten in ihren Altersklassen auch wieder 
Pokale und Präsente.

Auf viele Sportler freuen sich: Gemeindeverwaltung Oppach 
und Tennisclub Oppach e. V. mit freundlicher Unterstützung der 
Oppacher Mineralquellen.

Bautzen
Blick hinter verschlossene Türen:

Bautzen lädt am 12.09. zum Tag des offenen Denkmals ein

Unter dem Titel „Kultur in Bewegung - Reisen, Handel und 
Verkehr“ lädt die Stadt Bautzen am Sonntag, dem 12. Septem-
ber 2010, zum Tag des offenen Denkmals ein. Zur traditionellen 
Eröffnungsveranstaltung wird am Freitag, dem 10. September, 
um 19.00 Uhr, der Historiker Mike Huth aus Dresden im Baut-
zener Rathaus zum „Weinbau in Sachsen“ referieren und dabei 
auch einen Blick auf den Bautzener Weinhandel wagen. Zum 
Denkmalstag selbst können Besucher in diesem Jahr hinter die 
Türen von insgesamt 16 Objekten schauen. 

Passend zum Thema wird an diesem Tag das Postgebäude 
am Postplatz im Mittelpunkt stehen. Das Hauptpostamt wurde 
1897/98 erbaut und nach seiner Zerstörung im April 1945 in den 
Jahren 1951 bis 1954 nach den Plänen der Architekten Schwa-
be und Novotny aus Dresden neu errichtet. Das Gebäude galt 
lange Zeit als modernstes Postamt der DDR. Heute befinden 
sich im Haus noch eine Postbankfiliale und einige technischen 
Einrichtungen der Telekom. Im Jahr 2008 verkaufte die Deut-
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sche Post AG  die Liegenschaft an den amerikanischen Finan-
zinvestor Lone Star. Besondere Aufmerksamkeit verdienen am 
Denkmalstag auch die „Russensäule“ in Auritz, die nach ihrer 
spektakulären Bergung und Rettung, an diesem Tag eingeweiht 
wird, sowie die Neue Wasserkunst, die in diesem Jahr 400 Jahr 
alt wird und deren Baubeginn im Jahr 1606 durchaus vom Pech 
verfolgt war. So stürzte der bis an die Zinnen fertiggestellte Turm 
im Juli 1608 ein, das Dach des Röhrgangs wurde ein Jahr später 
vom Wind weggefegt. Zwei Jahre nach Fertigstellung der Leitung 
zum Fleischmarkt brennt es im Umgang des Turmes, 1618 brennt 
der Turm zur Hälfte ab. 
Neben den genannten Objekten können am 12. September auch 
folgende Bauwerke besichtigt werden: Wohnhaus Wendische 
Straße 9, Geburtshaus Gregorius Mättig (Wendische Straße 1), 
Mättig –Epitaph im St. Petri Dom, Wohnhaus Hauensteingasse  
1  (Café Kern), Nicolaiturm, Schloßstraße 4, Kirchgemeindehaus 
St. Petri (Am Stadtwall 12), Frauenzentrum (Reichenstraße 29), 
Burgtheater mit dem Rietschelgiebel, Friedensbrücke, Wasser-
werk Strehla, Bischof-Benno-Haus Schmochtitz,  Gedenkstätte
Ein vielfältiges Rahmenprogramm rundet die Tour durch Baut-
zens Denkmale ab: Auf dem Hauptmarkt wird 10.30 Uhr ein Evan-
gelischer Marktgottesdienst gefeiert. Der Landesverein Säch-
sischer Heimatschutz Regionalgruppe Bautzen/Oberlausitz e.V. 
zeigt 13.00 Uhr im Rathaus  den Film „100 Jahre Landesver-
ein – Ahnenzug zur Festveranstaltung“. Für Rhythmus wird von 
13.00 bis 16.00 Uhr das Jugendblasorchester sorgen. Für die 
Jüngsten zeigt das Puppentheater um 16.00 Uhr das Stück „Der 
Hase und der Igel“ im Ortenburg. Den kleinen oder größeren 
Hunger stillen auf dem Hauptmarkt die Himmelsbäckerei Hultsch 
und das Restaurant „Zum Haseneck“. Auch in diesem Jahr wird 
es wieder den Denkmalspass geben, auf dem der Besuch der 
einzelnen Objekte per Stempel eingetragen wird.  Gegen 17.30 
Uhr verlost Oberbürgermeister Christian Schramm unter allen 
Teilnehmern wieder wertvolle Sachpreise.  
Die Broschüre zum „Tag des offenen Denkmals“ liegt ab Mitte 
August in zahlreichen Geschäften und Lotto-Stellen im Land-
kreis aus.

Kirchennachrichten

Katholisches Pfarramt 
Schirgiswalde 

Kirchberg 4 • 02681 Schirgiswalde
www.kath-gemeinde-mariae-himmelfahrt.de

Termine der katholischen Pfarrei   

08.08.
10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der RKW und Segnung
 der Schulanfänger – Pfarrkirche Schirgiswalde
10.08. Ausfahrt der Kolpingsenioren nach Marienthal
8.30 Uhr Abfahrt ab Haltestelle Schirgiswalde Markt
15.08.  Patronatsfest „Mariä Himmelfahrt“
10.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Kirchenchor
 – Pfarrkirche Schirgiswalde
10.30 Uhr Hl. Messe mit Einsegnung der Schulanfänger 
 – Großpostwitz 
22.08.  Oberlandgemeindetag im Schlosspark Schirgisw. 
10.30 Uhr Festgottesdienst im Schlosspark, anschließend   
 Mittagspause mit Speisen und Getränken (Alle
 anderen Gottesdienste entfallen für Wilthen, 
 Großpostwitz und Schirgiswalde.)

ab 14 Uhr Buntes Programm für Jung und Alt
28.08.
14.30 Uhr Tauftermin – Pfarrkirche Schirgiswalde
29.08.  
9.00 Uhr Kolpingwallfahrt nach Rosenthal,
 Wallfahrtsmesse um 10.00 Uhr
10.00 Uhr Kinderwortgottesdienst – Elisabethsaal Schirgisw.
05.09.
17.00 Uhr Konzert für Orgel und Glockenspiel 
 – Pfarrkirche Schirgiswalde

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste:
sonnabend:	 Vorabendmessen
1�.�0	Uhr	 Sohland
18.00	Uhr	 Kreuzkapelle	Schirgiswalde
sonntag:	 Hl.	Messen
08.00	Uhr	 Pfarrkirche	Schirgiswalde
09.00	Uhr	 Wilthen
10.00	Uhr	 Pfarrkirche	Schirgiswalde
10.00	Uhr	 Alten-	&	Pflegeheim	St.	Antonius	Schirgiswalde	
10.�0	Uhr	 Großpostwitz		
alle angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großpostwitz 
Hauptstraße	1	•	0��9�	Großpostwitz
www.kirche-grosspostwitz.de

Informationen August 2010
Kirche ist offen
Wer eine Pause im Alltag sucht, kann die offene Kirche dazu 
nutzen. Sie ist noch bis zum 17. September an jedem Frei-
tag von 15 bis 18 Uhr für Besucher, fürs Gebet oder zur stillen 
Andacht geöffnet.

Gottesdienste der Gemeinde

Sonntag, 8. August 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Sonntag, 15. August 
9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang mit einer
 Taufe und der Einsegnung der Schulanfänger, 
 dem Taufgedächtnis der vor  5 Jahren Getauften,   
 und Kirchenkaffee
 Beginn der Christenlehre und des Konfirmanden-
 unterrichts   
Sonntag, 22. August 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit dem  Ehrengedächtnis 
 für die Verstorbenen, mit Posaunenchor und 
 Kindergottesdienst 
Sonntag, 29. August 
9.30 Uhr Predigtgottesdienst 
Sonntag, 5. September 
9.30 Uhr Predigt- und Taufgottesdienst mit 
 Kindergottesdienst 

Sanierung Kirchgemeindehaus
1. Bauabschnitt

Die Arbeiten am Dach des Kirchgemeindehauses samt der 
dazugehörigen Nebenarbeiten sind beendet. Die Saaldecke ist 
fertig eingedeckt. Wir dürfen uns freuen, diesen 1. Bauabschnitt 
geschafft zu haben. Wen es interessiert, der schaue es sich an. 
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Es fehlen aber noch Mittel für das Kirchgemeindehaus. Wir bitten 
alle: Tragt weiter mit eurer Gabe fürs Kirchgemeindehaus 
zur Deckung der Eigenmittel der Kirchgemeinde bei. Wir warten 
weiter auf Förderung dieses Bauvorhabens. Wir wollen ja den 
2. Bauabschnitt angehen, der sich auf den Umbau des Saalbe-
reichs erstreckt. Herzlichen Dank allen, die hierfür Ihre Gabe 
schon gegeben haben. 
Nochmal die Bitte: 
Schreibt eure Geschichte zum Kirchgemeindehaus auf und 
bringt sie an der Tafel in der Kirche an. Außerdem gibt es 
Dinge am Büchertisch in der Kirche zu erwerben, deren Erlös  
für’s Kirchgemeindehaus bestimmt ist.

Konto der Kirchgemeinde Großpostwitz:
bei der Kreissparkasse Bautzen   
BLZ  85550000, Konto-Nr. 1000021234

Im Namen aller Mitarbeiter und des Kirchenvorstandes wünsche 
ich allen  Gottes Schutz auf den Wegen in den Spätsommer

Ihr	Pfarrer

Umwelt-Bürgerinfo

Wertstoffsammlung
Gesammelt werden: Papier, Pappe, Flaschen, Gläser. Bitte stel-
len Sie die Wertstoffe bis 15.00 Uhr zur Abholung bereit!

10.08.2010 / 14.09.2010
Eulowitz, Obereulowitz, Neu-Eulowitz

11.08.2010 / 08.09.2010
Talstraße 1, Lessingschule, Cosuler Siedlung (an Stellplätze der 
Hausmülltonnen stellen), Cosul (Grundstück Wilhelm), Cosul 
(Grundstück Graf), Mehltheuer, Binnewitz

18.08.2010 / 15.09.2010
Rascha, Raschaer Siedlung, Alt-Hainitz, Gemeindeplatz, Garten-
straße, Oberlausitzer Straße

Entsorgungstermine

restmüll / Bioabfall: 17.08./ 31.08.2010

Gelbe Tonne: 27.08.2010  (Großpostwitz und Berge)
 26.08.2010  (restlichen Ortsteile)

Grüngutentsorgung 
Eulowitz, Bederwitzer Straße

jeweils montags von 16.00 – 18.00 Uhr 
 freitags von 15.00 – 18.00 Uhr 
 sonnabends von 09.00 – 12.00 Uhr

papiersäcke zur Grüngutentsorgung sind auf
dem Sammelplatz erhältlich.

Telefonische Erreichbarkeit

sekretariat:	 Frau	Gawrilow	............................0��9�8	�88-�1
hauptamt:	 Herr	Michauk	............................ 0��9�8	�88-��
standesamt:	 Frau	Kirsten	.............................. 0��9�8	�88-�9
ordnungsamt:	 Frau	Kutschke	.......................... 0��9�8	�88-��
	 Frau	Petrasch	........................... 0��9�8	�88-��
Bauamt:	 Herr	Janda	................................ 0��9�8	�88-��
liegenschaften:	 Frau	Kirsten	.............................. 0��9�8	�88-��
Kämmerei:	 Frau	Kunze	................................ 0��9�8	�88-��
	 Frau	Zieschang	........................ 0��9�8	�88-��
	 Frau	Nasser-Müller	................. 0��9�8	�88-��
abwasser:	 Frau	Pfeiffer	.............................. 0��9�8	�88-��

Öffnungszeiten der Verwaltung

sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz:

Dienstag	 9.00	bis	1�.00	Uhr	und	1�.00	bis	1�.00	Uhr
Donnerstag	 9.00	bis	1�.00	Uhr	und	1�.00	bis	18.00	Uhr
Freitag	 9.00	bis	1�.00	Uhr

sprechstunden des Bürgermeisters herrn lehmann:

Donnerstag	 9.00	bis	1�.00	Uhr	und	1�.00	bis	18.00	Uhr
	 sowie	nach	Terminvereinbarung

einwohnermelde- und Passamt Großpostwitz:

Donnerstag		 9.00	bis	1�	Uhr	und	1�.00	bis	18.00	Uhr
Freitag	 9.00	bis	1�.00	Uhr

obergurig:	
Dienstag	 9.00	bis	1�.00	Uhr	und	1�.00	bis	18.00	Uhr	 	
	 sowie	nach	Vereinbarung

www.grosspostwitz.de


